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Ein herzliches Grüß Gott an alle Mitglieder, Freunde und Förderer der Schachgesellschaft  

Schönbuch. 

 

Und schon wieder ist ein Jahr vorbei und damit an der Zeit für eine neue Ausgabe unseres 

Mitteilungsblatt „Der Schönbuchspiegel“. 

Sportlich gesehen ist die Saison gar nicht gut für uns gelaufen. Am letzten Spieltag verloren 

wir zuhause gegen den Tabellenletzten SV Dettingen 3 und kassierten somit noch die „Rote 

Laterne“ verbunden mit dem Geschmack eines sauren Apfels namens Abstiegs. 

Und zu allem Übel mussten wir zu diesem Mannschaftskampf erstmals, nach nun zwei ge-

spielten Saisons, ein Brett kampflos abgeben. Am Spitzenbrett fiel „Urlauber“ Arndt, nach 

verpasstem Flug kurzfristig aus und konnte am Spitzenbrett nicht mehr ersetzt werden.  

Dafür läuft unser Spielabend wie am Schnürchen und hat sich wieder als die Seele unseres 

Vereins etabliert. 

Mitgliedertechnisch gesehen haben wir leider Benny und seine drei Kids, nach nur einem 

Jahr, durch einen Umzug verloren. Zweifelsfrei zu einer Bereicherung ist Rudolf Schmidt 

geworden, der vom Schachverein Herrenberg zu uns gestoßen ist. Ebenfalls vom SVH ist 

Hartmut Wahl gekommen, der uns ab der kommenden Saison in der Verbandsspielrunde ver-

stärken wird. 

Leider ist es uns noch nicht gelungen Ra-eesa Khan so richtig in die SGS zu integrieren. Da 

ist noch Handlungsbedarf angesagt. 

Mit Elias Malner haben wir derzeit einen Jugendlichen, der bei uns regelmäßig am 

Schachtraining teilnimmt und zum 17.05.2024 bei uns eingetreten ist. 

 

Vereinsmeister 2023 wurde Josef Wöll vor Hans Zipperer und Gernot Küster. 

Die Vereinsmeisterschaft 2024 ist voll im Gange und wird diesmal jeder gegen jeden ausge-

tragen. 

 

Das 1. Schönbucher Gedächtnisturnier in 2023 war ein Riesenerfolg und wird auch in 2024 

wieder ausgetragen. 

 

Es läuft also wieder einiges bei der SGS und wir werden alles daransetzen, diesen Auf-

schwung zur weiteren Mitgliedergewinnung nutzen zu können. 

 

Bis zum nächsten Mal euer 

 

 

 

 



Schönbuchspiegel 

 4/32 

 
 

SGS 1 A-Klasse Reutlingen/Tübingen Runde 1 
 

Fehlstart für die Schachgesellschaft Schönbuch gegen die SF Pfullingen 4 
 

Sehr ausgeglichen begann der Mannschaftskampf für die Schachgesellschaft Schönbuch in 

Pfullingen. Am Spitzenbrett griff dann allerdings Arndt Brausewetter zu aggressiv an und 

vernachlässigte dabei seine Verteidigung. Dadurch verlor er Figuren gegen Andreas Michae-

lis und gab die Partie auf. In ausgeglichener Stellung bot Gernot Küster an Brett vier ein Re-

mis, was auch von Vihaan Thombre angenommen wurde. Mit dem gleichen Resultat endete 

auch das Spiel an Brett drei. Dort nahm Hans Zipperer im ungleichfarbigen Läuferendspiel 

das Remisgebot von Igor Gorelik an. Etwas zu defensiv agierte an Brett zwei Joachim Stein in 

der Eröffnung. In Folge wurde seine Dame eingesperrt. Danach setzte er auf zu viel Risiko im 

Angriff was nicht klappte und so war die Niederlage gegen Doris Konya unausweichlich. 

Damit war die Niederlage für die SGS besiegelt, denn an Brett fünf musste Routinier Erich 

Jauernig - in Zeitnot - auf das Remisgebot von Bruno Baur eingehen. Damit lag Pfullingen 4 

uneinholbar mit 3,5 zu 1,5 vorne. Die letzte Partie lief an Brett sechs. Da sah es lange Zeit 

ausgeglichen aus. Nach einem Angriff des Pfullingers Olaf Pokorny konnte Mannschaftsfüh-

rer Thomas Zipperer einen Bauern gewinnen. Doch ob dies auch zum Gewinn der Partie rei-

chen würde? Wir wissen es nicht, denn auch hier einigte man sich auf ein Remis. Somit unter-

lag die SGS mit 2 zu 4 und der erste Punktgewinn auf fremden Platz lässt weiter auf sich war-

ten. 

 

Ergebnisse A-Klasse RT/TÜ 1. Runde 

SV Dettingen Erms 3 - spielfrei 
 

SF Pfullingen 4 - SG Schönbuch 1 4,0:2,0 

SC Steinlach 4 - SC Steinlach 3 2,5:3,5 

SF Lichtenstein 1 - SV Reutlingen 4 3,5:2,5 

 

Tabelle nach der 1. Runde: 

Pl. Mannschaft  Sp MP BP 

1. SF Pfullingen 4 1 2 4,0 

2. SF Lichtenstein 1 1 2 3,5 

3. SC Steinlach 3 1 2 3,5 

4. SC Steinlach 4 1 0 2,5 

5. SV Reutlingen 4 1 0 2,5 

6. SG Schönbuch 1 1 0 2,0 

7. SV Dettingen Erms 3 0 0 0,0 



Schönbuchspiegel 

 5/32 

SGS 1 A-Klasse Reutlingen/Tübingen Runde 2 
 

Die Schachgesellschaft Schönbuch geht im Heimspiel unter 

 

Nichts zu erben, gab es für die Schachgesellschaft Schönbuch beim Heimspiel gegen den SC 

Steinlach 4 im Bebenhäuser Klosterhof. Am Spitzenbrett übersah Arndt Brausewetter einen 

Bauernspieß von Holger Ardelt, verlor dadurch eine Schwerfigur und gab die Partie in desola-

ter Stellung auf. An Brett sechs kam Rudolf Schmidt in der Eröffnung zunächst in einen leich-

ten Vorteil. Doch danach kam Johannes Heinzel immer mehr ins Spiel und nach zwei Fehlern 

des Schönbuchers war für ihn die Partie verloren. Besser machte es an Brett drei Hans Zippe-

rer der sich gegen einen starken Angriff von Johannes Schneider umsichtig verteidigen und 

sich routiniert ein Remis erspielen konnte.  Es sollte der einzige Schönbucher Punktgewinn 

bei diesem Mannschaftskampf sein. An Brett zwei kam es zu einer soliden Eröffnung von 

Joachim Stein und Cezary Niczyporuk. Dann allerdings verlor der Schönbucher nach 

falschem Handling seine Dame und damit das Spiel. Nicht besser erging es Roman Lindner 

nach wechselhaftem Spiel gegen Fabian Lämmle. Durch Zugzwang verlor er zwei Bauern und 

damit die Partie. Einen harten Kampf lieferten sich an Brett fünf Gernot Küster und Mihaly 

Sulgok. Mit dem besseren Ende für den Steinlacher der damit die 0,5 zu 5,5 Heimniederlage 

besiegelte. 

 

Ergebnisse A-Klasse RT/TÜ 2. Runde 

spielfrei - SV Reutlingen 4 
 

SC Steinlach 3 - SF Lichtenstein 1 3,0:3,0 

SG Schönbuch 1 - SC Steinlach 4 0,5:5,5 

SV Dettingen Erms 3 - SF Pfullingen 4 2,5:3,5 

 

Tabelle nach der 2. Runde: 

Pl. Mannschaft  Sp MP BP 

1. SF Pfullingen 4 2 4 7,5 

2. SC Steinlach 3 2 3 6,5 

3. SF Lichtenstein 1 2 3 6,5 

4. SC Steinlach 4 2 2 8,0 

5. SV Dettingen Erms 3 1 0 2,5 

6. SV Reutlingen 4 1 0 2,5 

7. SG Schönbuch 1 2 0 2,5 
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SGS 1 A-Klasse Reutlingen/Tübingen Runde 3 

 

Schachgesellschaft Schönbuch ohne Chance gegen SF Lichtenstein 1 
 

Stark Ersatz geschwächt musste die SGS ihre Reise nach Lichtenstein antreten. Mussten doch 

die Bretter 1, 2 und 4 ersetzt werden. An Brett sechs feierte Vanessa Thiede ihr Debüt. Nach 

gutem Start übersah sie allerdings einen Zug von Carl Stefan Kreutner und verlor. Nicht bes-

ser erging es an Brett fünf Mannschaftsführer Thomas Zipperer. In ausgeglichener Stellung 

unterlief ihm ein Fehler gegen Cem Aydin, der ihn seinen Läufer und die Partie kostete. Bes-

ser machte es an Brett drei Rudolf Schmidt gegen den wesentlich DWZ stärkeren Alfred 

Tröster. Nach abgewehrten Damenflügelangriff des Lichtensteiners, fand keiner mehr den 

Gewinn bringenden Zug und folgerichtig einigte man sich auf ein Remis. Seine leicht überle-

gene Stellung konnte an Brett vier Erich Jauernig nicht in einen Erfolg ummünzen. Nach Ma-

terialverlust war das Spiel gegen Wolfgang Batt gelaufen. An Brett zwei verlor Gernot Küster 

nach der Eröffnung eine Qualität gegen den ebenfalls viel stärker eingestuften Sergej Bar-

kovski. Danach verteidigte er sich zäh, um letztendlich doch noch die Segel zu streichen. Am 

längsten dauerte die Partie am Spitzenbrett. Dort hatte Hans Zipperer mit Miktat Aydin eine 

harte Nuss zu knacken. Seine positionellen Vorteile münzte der Lichtensteiner in eine starke 

D-Linie um. Die führte letztlich zum Verlust des A-Bauern. Diesen Nachteil konnte der 

Schönbucher in der Folgezeit wieder eliminieren. Doch ein starker Freibauer auf der B-Linie 

sorgte dann für den Sieg des Lichtensteiners. Damit war der Mannschaftskampf mit 0,5 zu 5,5 

verloren. Trotzdem war die Leistung des Teams aufgrund der Aufstellungssorgen recht an-

sprechend.  

 

Ergebnisse A-Klasse RT/TÜ 3. Runde 

SF Pfullingen 4 - spielfrei 
 

SC Steinlach 4 - SV Dettingen Erms 3 4,0:2,0 

SF Lichtenstein 1 - SG Schönbuch 1 5,5:0,5 

SV Reutlingen 4 - SC Steinlach 3 1,5:4,5 

 

Tabelle nach der 3. Runde: 

Pl. Mannschaft  Sp MP BP 

1. SF Lichtenstein 1 3 5 12,0 

2. SC Steinlach 3 3 5 11,0 

3. SC Steinlach 3 3 4 12,0 

4. SF Pfullingen 4 2 4 7,5 

5. SV Dettingen Erms 3 2 0 4,5 

6. SV Reutlingen 4 2 0 4,0 

7. SG Schönbuch 1 3 0 3,0 
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SGS 1 A-Klasse Reutlingen/Tübingen Runde 4 

 

Schachgesellschaft Schönbuch holt den ersten Mannschaftspunkt 
 

Zum ersten Punktgewinn der Saison 2023/2024 kam die Schachgesellschaft Schönbuch im 

Heimspiel gegen den SV Reutlingen 4. Nach einer 3 zu 0 Führung musste man sich noch mit 

einem Unentschieden zufriedengeben. Zu einem kampflosen Punkt kam Joachim Stein am 

Spitzenbrett, nachdem hier Daniel Tabakow nicht angetreten war. Schade für den Schönbu-

cher der zu jedem Spiel die Anreise von Villingen-Schwenningen auf sich nimmt. An Brett 

sechs konnte Thomas Zipperer zwei Bauern gegen Leonel Gerlang gewinnen. Danach tausch-

te er die Figuren ab und wandelte eine Freibauern zur Dame um, was seinen Gegner zur Auf-

gabe zwang.  An Brett vier schlug sich Anna Knaudt tapfer gegen Gernot Küster. Doch die 

Mehrfigur des Schönbuchers reichte zum Sieg. Ausgeglichen verlief die Partie an Brett vier 

zwischen Roman Lindner und Jürgen Knaudt. Allerdings übersah er dann eine Mattkombina-

tion des Reutlingers und damit war die Partie für ihn verloren. Zu viel Zeit verbrauchte an 

Brett fünf Erich Jauernig gegen Jan Zipprich und verlor schlussendlich in Zeitnot die Partie. 

Somit musste das Spiel an Brett zwei über den Ausgang des Mannschaftskampfes entschei-

den. Nach nicht gutem Bauernabtausch am Damenflügel hatte sich Hans Zipperer in eine 

schlechtere Stellung manövriert. Schließlich hatte er keine guten Züge mehr und entschied 

sich dann - nach 20 Minuten Bedenkzeit - für den schlechtesten der zum Qualitätsverlust und 

zur Aufgabe der Partie führte. 

 

Ergebnisse A-Klasse RT/TÜ 4. Runde 

spielfrei - SC Steinlach 3 
 

SG Schönbuch 1 - SV Reutlingen 4 3,0:3,0 

SV Dettingen Erms 3 - SF Lichtenstein 1 0,5:5,5 

SF Pfullingen 4 - SC Steinlach 4 5,0:1,0 

 

Tabelle nach der 4. Runde: 

Pl. Mannschaft  Sp MP BP 

1. SF Lichtenstein 1 4 7 17,5 

2. SF Pfullingen 4 3 6 12,5 

3. SC Steinlach 3 3 5 11,0 

4. SC Steinlach 4 4 4 13,0 

5. SV Reutlingen 4 3 1 7,0 

6. SG Schönbuch 1 4 1 6,0 

7. SV Dettingen Erms 3 3 0 5,0 
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SGS 1 A-Klasse Reutlingen/Tübingen Runde 5 
 

Schachgesellschaft Schönbuch auch gegen Steinlach 3 ohne Chance 
 

Die Reise nach Ofterdingen endete für die Schachgesellschaft Schönbuch wie befürchtet. Ge-

gen den SC Steinlach 3 blieb man ohne Chance und unterlag mit 1 zu 5. An Brett sechs verlor 

Thomas Zipperer schon im 4 Zug einen Springer.  Dem Angriff von Tim Bäuerlein auf sei-

nem Königsflügel, hatte er dann wenig entgegenzusetzen und unterlag. Gut aus der Caro-

Kann Eröffnung war am Spitzenbrett Joachim Stein gekommen. In ausgeglichener Stellung 

unterlief ihm dann ein totaler Fehlzug, der ihn gegen Marcel Bruno Vasconcelos zur Aufgabe 

zwang. Und es sollte noch schlimmer für die SGS kommen. An Brett fünf kämpfte Rudolf 

Schmidt lange zäh, musste dann aber gegen Felix Schröder den Verlust von zwei Bauern hin-

nehmen. Als er dann noch nach einem groben Fehler einen Läuferverlust zu beklagen hatte 

war die Partie gelaufen. Man lag jetzt schon mit 3 zu 0 hinten. Den Sack voll zu machten die 

Steinlacher an Brett vier. Dort musste sich Gernot Küster einem starken Angriff von Michael 

Lang erwehren der letztlich zu seiner Aufgabe führte. Den ersten Lichtblick gab es Brett zwei. 

Dort erwehrte sich Hans Zipperer in einer soliden Philidor-Verteidigung den Angriffen von 

Christian Blanke. Im Mittelspiel gelang es ihm dann mit umsichtigen Gegenspiel in ein Remis 

abzuwickeln. Die Chance zu ersten Schönbucher Sieg bei diesem Mannschaftskampf hatte 

Roman Lindner an Brett drei gegen Stefan Behnle. Doch nach einem Bauernspieß verlor er 

seinen deutlichen Vorteil und willigte in das Remisgebot seines Gegners ein. 

 

Ergebnisse A-Klasse RT/TÜ 5. Runde 

SC Steinlach 4 - spielfrei 
 

SF Lichtenstein 1 - SF Pfullingen 4 3,5:2,5 

SV Reutlingen 4 - SV Dettingen Erms 3 3,0:2,0 

SC Steinlach 3 - SG Schönbuch 1 5,0:1,0 

 

Tabelle nach der 5. Runde: 

Pl. Mannschaft  Sp MP BP 

1. SF Lichtenstein 1 5 9 21,0 

2. SC Steinlach 3 4 7 16,0 

3. SF Pfullingen 4 4 6 15,0 

4. SC Steinlach 4 4 4 13,0 

5. SV Reutlingen 4 4 3 10,0 

6. SG Schönbuch 1 5 1 7,0 

7. SV Dettingen Erms 3 4 0 7,0 
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SGS 1 A-Klasse Reutlingen/Tübingen Runde 6 und 7 
 

Schachgesellschaft Schönbuch spielfrei in Runde 6 
 

Ergebnisse A-Klasse RT/TÜ 6. Runde 

spielfrei - SG Schönbuch 1 
 

SV Dettingen Erms 3 - SC Steinlach 3 0,5:5,5 

SF Pfullingen 4 - SV Reutlingen 4 3,5:2,5 

SC Steinlach 4 - SF Lichtenstein 1 3,0:3,0 

 

Tabelle nach der 6. Runde: 

Pl. Mannschaft  Sp MP BP 

1. SF Lichtenstein 1 6 10 24,0 

2. SC Steinlach 3 5 9 21,5 

3. SF Pfullingen 4 5 8 18,5 

4. SC Steinlach 4 5 5 16,0 

5. SV Reutlingen 4 5 3 12,5 

6. SG Schönbuch 1 5 1 7,0 

7. SV Dettingen Erms 3 5 0 7,5 

 

 

Schachgesellschaft Schönbuch verliert auch gegen SV Dettingen 3 
 

Im Mannschaftskampf gegen den Tabellenletzten SV Dettingen 3 hatte die Ersatzgeschwächte 

Schachgesellschaft Schönbuch mit 2,5 zu 3,5 das Nachsehen und holte sich so am letzten 

Spieltag, „erfolgreich“ die rote Laterne. Kurzfristig absagen musste am Spitzenbrett Arndt 

Brausewetter, sodass Marco Götz einen kampflosen Punkt konnte. Zu solch einem kam auch 

an Brett sechs Thomas Zipperer, der damit zum erfolgreichsten Akteur der SGS in dieser Sai-

son wurde. Damit stand es schon von Beginn an 1 zu 1. An Brett vier kam dann Rudolf 

Schmidt schlecht aus der Eröffnung und musste nach Damenverlust die Segel gegen Jannik 

Kaiser streichen. An Brett drei wollte Hans Zipperer einen Angriff am Königsflügel starten, 

verlor aber durch eine Unachtsamkeit einen Bauern und musste in der Folgezeit darauf achten 

diesen Nachteil wieder zu egalisieren. Entsprechend willigte er dann auch in das Remisgebot 

von Frank Schwaigerer ein. An Brett drei konnte Gernot Küster schon früh einen Bauern ge-

winnen und diesen Vorteil souverän bis ans Ende des Spiels behalten und damit Marcel Gol-

ler zur Aufgabe zwingen. Die längste Partie des Tages hatte Oldie Erich Jauernig an Brett 

fünf zu bestreiten. In Zeitnot musste er dann auch noch seine Dame gegen den Turm und 

Springer von Tim Winterstein tauschen, um dann doch noch mit Zeitüberschreitung zu verlie-

ren. Damit war die Niederlage und der Gang in die B-Klasse besiegelt. 

 

Ergebnisse A-Klasse RT/TÜ 7. Runde 

SF Lichtenstein 1 - spielfrei 
 

SV Reutlingen 4 - SC Steinlach 4 3,0:3,0 

SC Steinlach 3 - SF Pfullingen 4 4,0:2,0 

SG Schönbuch 1 - SV Dettingen Erms 3 2,5:3,5 
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SGS 1 A-Klasse Reutlingen/Tübingen 
 

 

Statistik 2023/2024 
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1 Arndt Brausewetter 1565 0,0 0,0 x x x x - x x 2 0,0 0,0 

2 Joachim Stein 1503 0,0 0,0 x + 0,0 x x x x 4 1,0 25,0 

3 Hans Zipperer 1393 0,5 0,5 0,0 0,0 0,5 x 0,5 x x 6 2,0 33,0 

4 Roman Lindner 1305 x 0,0 x 0,0 0,5 x x x x 3 0,5 17,0 

5 Gernot Küster 1237 0,5 0,0 0,0 1,0 0,0 x 1,0 x x 6 2,5 42,0 

6 Rudolf Schmidt 1046 x 0,0 0,5 x 0,0 x 0,0 x x 4 0,5 13,0 

7 Erich Jauernig 1196 0,5 x 0,0 0,0 x x 0,0 x x 4 0,5 13,0 

8 Thomas Zipperer 1089 0,5 x 0,0 1,0 0,0 x + x x 5 2,5 50,0 

9 Ra-eesa Khan 0 x x x x x x x x x 0 0,0   

10 Vanessa Thiede 0 x x 0,0 x x x x x x 1 0,0 0,0 

11 x x x x x x x x x x x 0 0,0   

12 x x x x x x x x x x x 0 0,0   

13 x x x x x x x x x x x 0 0,0   

14 x x x x x x x x x x x 0 0,0   

15 x x x x x x x x x x x 0 0,0   

16 x x x x x x x x x x x 0 0,0   

Spielergebnisse SGS 1 2,0 0,5 0,5 3,0 1,0 0,0 2,5 0,0 0,0 9,5   1 

    Gegner 4,0 5,5 5,5 3,0 5,0 0,0 3,5 0,0 0,0 26,5   11 

 

 
 

Tabelle nach der 7. Runde: 

Pl. Mannschaft  Sp MP BP 

1. SC Steinlach 3 6 11 25,5 

2. SF Lichtenstein 1 6 10 24,0 

3. SF Pfullingen 4 6 8 20,5 

4. SC Steinlach 4 6 6 19,0 

5. SV Reutlingen 4 6 4 15,5 

6. SV Dettingen Erms 3 6 2 11,0 

7. SG Schönbuch 1 6 1 9,5 
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Vereinsmeisterschaft 2023 
 

 
 

Josef Wöll souverän Vereinsmeister der Schachgesellschaft Schönbuch 

 
Gegen Josef Wöll war bei der diesjährigen Vereinsmeisterschaft der Schachgesellschaft 

Schönbuch kein Kraut gewachsen. In dem nach langer Zeit wieder in eigener Regie ausgetra-

genem Wettbewerb hielt er sich bis zum Ende schadlos und konnte mit fünf Siegen aus fünf 

Partien seine blütenweiße Weste behalten. In der letzten Runde und so gesehenem Endspiel 

musste Hans Zipperer gegen ihn in den sauren Apfel der Niederlage beißen und blieb damit 

auf 3,5 Punkten stehen. Dies eröffnete noch einmal Roman Lindner und Gernot Küster die 

Chance auf den zweiten Platz. Im direkten Aufeinandertreffen konnte sich Gernot Küster, 

nachdem Roman Lindner sein Remisgebot abgelehnt hatte, entscheidend durchsetzen und mit 

3,5 Punkten zu Hans Zipperer aufschließen. Jetzt musste die Buchholzwertung entscheiden. 

Und da spielte Rudolf Schmidt das entscheidende Zünglein an der Waage. Mit seinem überra-

schenden Sieg gegen Oldie Erich Jauernig kam er nicht nur auf drei Punkte und einen hervor-

ragenden vierten Platz. Er sorgte damit auch für den halben Buchholzpunkt mehr für Hans 

Zipperer, der somit Vizemeister wurde und Gernot Küster doch noch auf den dritten Platz 

verweisen konnte. Roman Linder landete in einem Viererpack von je 2,5 Punkten auf Rang 

fünf, noch vor dem etwas enttäuschenden Arndt Brausewetter. Etwas überraschend auf Rang 

sieben Drago Johansen vor Thomas Zipperer. Neunter wurde Routinier Erich Jauernig punkt-

gleich vor Vanessa Thiede die ebenfalls zwei Zähler ergattern konnte. Die rote Laterne ging 

an Benjamin Köstler bei dem wenigstens noch ein Punkt zu Buche stand. Insgesamt gesehen 

war die Vereinsmeisterschaft ein toller Erfolg resümierte Präsident Thomas Zipperer und wird 

somit auch im kommenden Jahr wieder ausgetragen. Wahrscheinlich dann mit der einen oder 

anderen Runde mehr. 

 

 

 

Bild: 

 

Hans Zipperer – Josef Wöll 

 

Das Spiel um den Titel  

des Vereinsmeisters 
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1. Runde 

 
 

2. Runde 

 
 

3. Runde 

 
 

4. Runde 

 
 

5. Runde 

 
 

Tabelle nach der 5. Runde 
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Vereinsmeisterschaft 2024 1. Runde 

 
Die 1. Runde der Vereinsmeisterschaft endete ohne ein einziges Remis. Dabei blieben Über-

raschungen aus, sodass sich die Favoriten durchsetzen konnten. So konnte sich Arndt Brau-

sewetter gegen Thomas Zipperer durchsetzen. Hans Zipperer konnte den sich zäh verteidi-

genden Erich Jauernig niederringen. Josef Wöll ließ Drago Johansen keine Chance. Auch 

Gernot Küster kam zu einem souveränen Sieg gegen Hartmut Wahl. Und Rudolf Schmidt 

hatte gegen Roman Lindner das Nachsehen. 

 

 

 

Bild: Josef Wöll gegen  

Drago Johansen 

 

 

 

 

 
 

Ergebnisse 1. Runde 16.02.2024 

 
 

 

Tabelle nach der 1. Runde 
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Vereinsmeisterschaft 2024 2. Runde 

 
Im Spitzenspiel der 2. Runde konnte sich in diesem Jahr Arndt Brausewetter mit den weißen 

Steinen gegen Josef Wöll durchsetzen und damit erfolgreich Revanche für das letzte Jahr 

nehmen. Dies könnte durchaus schon eine Vorentscheidung für diese Meisterschaft sein, soll-

te Arndt nicht, wie im letzten Jahr, noch den einen oder anderen Patzer einbauen. Ansonsten 

war diese Runde geprägt von Unentschieden. So trennten sich Gernot Küster gegen Hans 

Zipperer, Roman Lindner gegen Hartmut Wahl und Erich Jauernig gegen Rudolf Schmidt mit 

einem Remis. Einzig Thomas Zipperer konnte, durch einen kampflosen Sieg gegen Drago 

Johansen, noch einen vollen Punkt einfahren. 

 

 

Bild:  Arndt Brausewetter gegen 

Josef Wöll  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ergebnisse 2. Runde 15.03.2024  

 
 

Tabelle nach der 2. Runde 
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Vereinsmeisterschaft 2024 3. Runde 

 
Weiter erfolgreich blieb Arndt Brausewetter, der sich in der Spitzenpartie mit den schwarzen 

Steinen gegen Gernot Küster durchsetzen konnte und damit seine blütenweiße Weste behielt. 

In einer spannenden und ausgeglichenen Partie konnte sich Hans Zipperer, nach Springerge-

winn, gegen Roman Lindner durchsetzen. Nichts zu erben, gab es für Thomas Zipperer in 

seiner Partie gegen Josef Wöll. Unentschieden trennten sich Hartmut Wahl und Oldie Erich 

Jauernig. Zu einem vollen Punkt kam Rudolf Schmidt mit den schwarzen Steinen gegen Dra-

go Johansen. 

 

 
Bild:  Gernot Küster gegen 

 Arndt Brausewetter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ergebnisse 3. Runde 19.04.2024 

 
 

Tabelle nach der 3. Runde 
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Vereinsmeisterschaft 2024 4. Runde 
 

In der Spitzenbegegnung der vierten Runde nahm, der mit den schwarzen Steinen spielende, 

Hans Zipperer in ausgeglichener Stellung das Remisgebot von Arndt Brausewetter an. Damit 

bleibt Arndt in der Vereinsmeisterschaft weiterhin in Führung. Den einzigen Sieg in dieser 

Runde konnte Vorjahressieger Josef Wöll gegen Roman Lindner einfahren. Dadurch konnte 

er sich bis auf einen halben Punkt der Tabellenspitze annähern. Die Begegnungen zwischen 

Rudolf Schmidt gegen Gernot Küster, Thomas Zipperer gegen Hartmut Wahl und Erich 

Jauernig gegen Drago Johansen endeten allesamt mit einem friedlichen Remis. 

 

 

 

Bild: Arndt Brausewetter 

 gegen Hans Zipperer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Erich Jauernig gegen 

 Drago Johansen 

 

 

 

 

 

 

Ergebnisse 4. Runde 17.05.2024 

 
 

Tabelle nach der 4. Runde 
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Vereinsmeisterschaft 2024 5. Runde 

 

In der fünften Runde muss Arndt Brausewetter seinen geschrumpften Vorsprung gegen Ru-

dolf Schmidt verteidigen. Die Spitzenpartie dieser Runde ist das Verfolgerduell Josef Wöll 

gegen Hans Zipperer. Gernot Küster bekommt es mit Oldie Erich Jauernig zu tun. Das könnte 

eine sehr interessante Partie werden. Ebenso wie das Spiel zwischen Roman Lindner und 

Thomas Zipperer. Um nicht ganz den Anschluss zu verlieren, müsste Drago Johansen gegen 

Hartmut Wahl punkten, was allerdings auch keine einfache Sache sein dürfte. 

 

Paarungsliste 5. Runde Endtermin 21.06.2024 
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Rundenabschluss 2023 der Schachgesellschaft Schönbuch  
 

Nach langer Zeit gab es bei der Schachgesellschaft Schönbuch wieder einen Rundenab-

schluss. Das sechser Team hatte die abgelaufene Saison 2022/2023 immer vollzählig angetre-

ten abschließen können, was ganz klar für die gute Kameradschaft insgesamt und die Motiva-

tion jedes Einzelnen sprach. Acht Personen konnte man bei super Wetter auf dem zur Verfü-

gung gestelltem Grundstück in Gültlingen begrüßen. Bei herrlichem Sonnenschein wurde, 

nach einem Begrüßungssekt, der Grill angeworfen und Thomas sorgte für leckere Steaks und 

„Stupfwürschte“. Diese wurden mit Nudel- und Kartoffelsalat reichlich gegessen. Leider fehl-

te unser Grillmeister Fritz den wir leider letztes Jahr verloren hatten und der von allen ver-

misst wurde. Auch die Getränke kamen bei dem heißen Wetter nicht zu kurz. Im Schatten lies 

es sich gut aushalten und so entwickelte sich ein geselliges Beieinandersein. Auch ein kleines 

Lagerfeuer durfte nicht fehlen. So vergingen die Stunden wie im Fluge. Zu vorgerückter 

Stunde harrte noch ein harter Kern von Dreien aus. Am Ende stand ein wahrlich gelungener 

Rundenabschluss zu Buche. Fortsetzung fest eingeplant. 
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Mitgliederversammlung 2023 

 

Die Schachgesellschaft Schönbuch hat ihr 40-jähriges Bestehen erfolgreich gestaltet 

Auf ein insgesamt gesehen erfolgreiches Jahr konnte Präsident Thomas Zipperer zurückbli-

cken. Die erste Mannschaft der Schachgesellschaft Schönbuch kam zwar nur auf einen 7. 

Platz in der A-Klasse Reutlingen/Tübingen, konnte aber alle Mannschaftskämpfe vollzählig 

bestreiten. Auch der Spielabend am Freitag konnte wiederbelebt werden. Und in 2023 führt 

man wieder eine eigene Vereinsmeisterschaft aus. Highlight des 40-jährigen Jubiläums war 

der Tagesausflug nach Blumberg mit verbundener Zugfahrt in der Sauschwänzlebahn. Beim 

anschließenden Abendessen konnten zahlreiche Mitglieder für Vereinszugehörigkeit und ge-

leiteter Verbandsspiele geehrt werden. 40 Jahre erreichten die Gründungsmitglieder Erwin 

Franz, Arndt Brausewetter und Joachim Stein. Ebenso der kurz danach eingetretene Erich 

Jauernig. Für 25 Jahre konnten Drago Johansen, Gernot Küster, Josef Wöll, Hans und 

Thomas Zipperer ausgezeichnet werden. Immerhin 10 Jahre schafften Daniel Töpfer, Hans 

Martin Eichling, Klaus Blahut und Jens Bauer. Spitzenreiter bei den Verbandsspielen ist 

Arndt Brausewetter mit 300 Spielen. Auf 250 Spiele kamen Joachim Stein, Erich Jauernig, 

Wolfgang Kramer und Fritz Eitelbuß. 200 Spiele erreichten Wolfgang Abel und Hans Zippe-

rer. Auf 150 Spiele kann Gernot Küster zurückblicken. Runde 100 Spiele erreichten Matthias 

Hönig, Roman Lindner, Reinhard Bachler und Klaus Blahut.  
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Aber trotz aller Freude über das erreichte, gab es leider auch Grund zur Trauer. Verlor man 

doch mit Fritz Eitelbuß nicht nur den langjährigen Schatzmeister, sondern auch eine heraus-

ragende Persönlichkeit. Ebenso kann der aktuelle Mitgliederstand nicht entzücken. Aufgrund 

von Umzügen, Sterbefällen und Corona hatte man einen Mitgliederschwund zu verzeichnen. 

Diesen Aderlass gilt es schnellst möglichst zu kompensieren. Weswegen die Mitgliederge-

winnung mit höchster Priorität auf der Tagesordnung verfolgt werden wird. Bei der Kasse gab 

es, auch aufgrund der Aktivitäten zum Jubiläum, einen Rückgang zu verbuchen. Mit Hans 

Zipperer konnte man den Pressereferenten zurückgewinnen der wieder regelmäßig Berichte 

schreibt. Als weiteren Pluspunkt kann man die Freizeitaktivitäten sehen. So gab es für die 

Mitglieder mit Familie ein Grillfest im Haslacher Wald. Eine Wanderung zur Ruine Edelburg 

bei Gärtringen mit anschließendem grillen und eine Abschlussfeier im Bebenhäuser Kloster-

hof. 

 

 

 
 

 

Bild von links nach rechts: 

Arndt Brausewetter, Vanessa Thiede, Hans Zipperer, Thomas Zipperer, Erich Jauernig,  

Gernot Küster, Rudolf Schmidt 

Foto gemacht hat Josef Wöll 
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1. Schachgesellschaft Schönbuch Gedächtnisturnier 2023 
 

Zu einem großen Erfolg wurde das 1. SG Schönbuch Gedächtnisturnier, fanden sich doch 42 

Teilnehmer an diesem Tage im Bebenhäuser Klosterhof ein. Auch die sommerlichen Tempe-

raturen konnten die Denksportler nicht schrecken, da das Turnier im wohl temperierten Ge-

wölbekeller ausgetragen wurde. Das Teilnehmerfeld war bunt gemischt und ganz nach dem 

Geschmack der Organisatoren. Außerdem war es stark besetzt. Die besten drei Spieler hatten 

eine DWZ über 2200 und gehörten damit zu den potenziellen Turnierfavoriten. Nach sieben 

Runden und spannenden Partien konnte sich letztlich Veaceslav Cofmann vom SC Eppingen 

mit einer DWZ von 2288 durchsetzen, der alle seine Spiele gewinnen konnte. Zweiter wurde 

Martin Hartmann vom SK Bebenhausen mit nur einer Niederlage. Den dritten Platz erkämpfte 

sich Nils Stukenbrok von der TSG Schönaich mit fünf Siegen, einem Remis und einer Nieder-

lage. Aber auch alle anderen und nicht so DWZ starken Starter hatten ihre Chancen auf einen 

Preis. Bester Junior wurde Idar Geray vom SK Bebenhausen, beste Dame Angelina Agaly-

kova vom SK Königskinder Hohentübingen mit jeweils 3,5 Punkten. Der Ratingpreis bis 

1200 DWZ ging an den vereinslosen Torsten Arnold mit ebenfalls 3,5 Punkten. Der Rating-

preis bis 1400 DWZ an Tojo Ratovoarison vom SV Fellbach und der Preis bis 1600 DWZ an 

Merlin Richter vom SK Weiße Dame Ulm die beide 4 Punkte erspielen konnten. Ein ganz 

großer Dank geht an alle Helfer, ohne die so ein Turnier nicht auszurichten wäre. Ein speziel-

les Lob an den routinierten Turnierleiter Josef Wöll und an den Präsidenten und Organisator 

Thomas Zipperer.  Aufgrund der großen Resonanz, des reibungslosen Ablaufs, des tollen 

Feedback, aber auch dem eigenen Anspruch steht einer weiteren Auflage in 2024 eigentlich 

nichts mehr im Wege. 

 

 

 

Bild in den Turniersaal 

im Bebenhäuser Klosterhof 
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Endtabelle 1. SGS Gedächtnisturnier 

 

 
 

 

Bild: Turniersieger 

Veaceslav Cofmann 

SC Eppingen 
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Grillfest der SG Schönbuch 2023 
 

Nichts Gutes verhieß der Wetterbericht für das diesjährige Grillfest der Schachgesellschaft 

Schönbuch. Und der Dauerregen am Morgen schien das auch zu bestätigen. Kein Wunder das 

dies nun auch zu Absagen führte.  Doch plötzlich hatte Petrus ein Einsehen mit uns. Pünktlich 

zum Aufbau endete der Regen und die Sonne kämpfte sich durch die Wolken, sodass man nun 

bei Sonnenschein das Fest genießen durfte. Thomas schlüpfte in die Rolle des Grillmeisters 

und verwöhnte mit saftigen Steaks und leckeren Stupfwürsten die leider nicht so zahlreich 

erschienenen Gäste. Dazu gab es einmal mehr frisch gezapftes Fassbier und nicht alkoholi-

sche Getränke die reichlich vorhanden waren. Auch war für allerlei Salate, leckere Saucen, 

feurige Peperonis, Steinofenbrot und Seelen gesorgt. Ebenfalls stand  auch Nachtisch zur Ver-

fügung. So konnte jeder Gast kulinarisch gut versorgt werden. Selbst ein kleines Lagerfeuer 

konnte für einige Zeit genossen werden. Bei munteren Gesprächen verging der dann doch 

noch schöne Tag schneller wie gedacht. Und damit fand auch dieses Grillfest sein Ende. Ein 

großer Dank einmal mehr an alle Helfer die dieses Fest so gut organisiert und mit begleitet 

haben. Ohne Einkauf, Auf- und Abbau und einem Grill- und Schankmeister kann man solche 

Veranstaltungen nicht durchführen.  
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Norbert Zipperer Gedächtniswanderung 2023 
 

Mehr Glück wie im letzten Jahr hatten die Wanderer der Schachgesellschaft Schönbuch. Bei 

angenehmen Temperaturen war der Marsch durch den Gärtringer Wald. von allen gut zu be-

wältigen. Danach ging es auf ein Wiesengrundstück nach Gültlingen. Hier hatte zum Ab-

schluss Grillmeister Thomas wieder Steaks und Würste aufgelegt. Bei Steinofenbrot und le-

ckeren Kartoffelsalat von unserem Josef ließen es sich alle schmecken. Auch für die Getränke 

war wieder bestens gesorgt. Auch ein kleines Lagerfeuer dürfte nicht fehlen. Bei angeregten 

Diskussionen verging die Zeit wie im Fluge. Und so endete dann auch diese von Thomas per-

fekt organisierte Veranstaltung schneller wie gedacht 
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Weihnachtsfeier 2023 der Schachgesellschaft Schönbuch 
 

Auf den Weihnachtsmarkt in der Altstadt von Herrenberg hatte man sich in diesem Jahr zur 

Weihnachtsfeier verabredet. Nachdem man die Stände am Marktplatz und am Graben besich-

tigt hatte, stärkte man sich bei einsetzendem Regen bei unterhaltsamen Gesprächen im Tro-

ckenen.  Je ein Getränk und eine Rote Wurst wurden dabei vom Verein verauslagt. Trotz der 

nicht idealen Wetterbedingungen und fehlender Weihnachtsmusik zeigten sich alle Beteilig-

ten sehr zufrieden mit dieser Veranstaltung. 
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Einladung zur Mitgliederversammlung 

 

Schachgesellschaft Schönbuch 1982 e.V. 
 

MITGLIED DES WÜRTTEMBERGISCHEN 
LANDESSPORTBUNDES 
 

40 Jahre SG Schönbuch 

 
 
 
 
Schachgesellschaft Schönbuch 1982 e.V. 
Thomas Zipperer– Alter Wildberger Weg 2 - 72218 Wildberg 

 
An alle Mitglieder 
der Schachgesellschaft Schönbuch 1982 e.V. 

 
 
 

 
Wildberg, 27.04.2023 

 

 

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2024 
 
 
gemäß § 9 unserer Satzung lade ich zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung herz-
lich ein. Die Versammlung findet am: 
 
  Freitag den 24.05.2024 um 19.00Uhr  
 
im Klosterhof, Bronngasse 13, 71083 Herrenberg, Raum 2.2 statt. 
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Totenehrung 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4. Jahresberichte des Präsidiums und der Ausschussmitglieder 
5. Aussprache zu den Berichten 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung für das abgelaufene Geschäftsjahr 
8. Neuwahlen  
9. Anträge an die Mitgliederversammlung 
10. Verschiedenes  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Schachgesellschaft Schönbuch 1982 e.V. 
 
 
 
 
Thomas Zipperer 
Präsident 
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Schachgesellschaft Schönbuch 1982 e.V. 
 

 

2. SG Schönbuch Gedächtnisturnier 

 

Termin:  27. Juli 2024 ab 14 Uhr 
 

Veranstalter:  Schachgesellschaft Schönbuch 1982 e.V. 
 

Spielort:  Bebenhäuser Klosterhof, Kellergeschoß 

Bronngasse 13, 71083 Herrenberg 
 

Modus: Sieben Runden im Schweizer System 

  Computerauslosung durch Swiss Chess 
 

Bedenkzeit: Schnellschachpartien mit 15 Minuten Bedenkzeit  

pro Spieler und Partie nach FIDE Schnellschachregeln 
 

Voranmeldung: Bis spätestens 25. Juli 2024 mit Namen, Geburtstag, Verein  

   und aktueller DWZ 

   Startgeld Erwachsene 8 €, Jugendliche 6 € 

   Anwesenheitsbestätigung am Spieltag bis spätestens 13.30 Uhr 
 

Meldeschluss: 27. Juli 2024 um 13.30 Uhr 

   Startgeld: Erwachsene 10 €, Jugendliche 8 € 
  

Preise:   1. Platz  100 € 

   2. Platz    70 € 

   3. Platz    40 €  
 

Ratingpreise    Beste(r) DWZ 1401 bis 1600   25 € 

Garantiert bei Beste(r) DWZ 1201 bis 1400   25 € 

3 Teilnehmern Beste(r) DWZ < 1200    25 € 

pro Gruppe:   Beste(r) Junior(in) ab Jahrgang 2006  25 € 

   Beste Dame     25 € 
 

   Bei Punktegleichheit entscheidet die Buchholzwertung bzw. 

   Sonneborn-Berger-Wertung, danach werden die Preise geteilt. 

   Keine Doppelpreise 
 

Teilnehmer: Maximal 50 Teilnehmer nach  

Reihenfolge der Anmeldung 
 

Turnierbeginn: 1. Runde um 14 Uhr 
 

Anmeldung/Info: Josef Wöll 

   (01 60) 3 24 75 03 

   josef.woell@t-online.de 

www.sgs-schoenbuch.de 

 
Datenschutz, Bild und Video 

Es gilt die aktuelle Fassung der Datenschutzordnung des SVW, zu finden unter: 

https://www.svw.info/images/stories/praesidium/ordnungen/Datenschutzordnung-2019-06-29.pdf 

Während der Veranstaltung werden Foto- und/oder Filmaufnahmen gemacht, die für Zwecke der Veranstal-

tungsberichterstattung und allgemeinen Öffentlichkeitsarbeit in verschiedenen Medien veröffentlicht werden 

können. Mit der Anmeldung verzichten die Teilnehmenden auf das Recht am eigenen Bild (§23 KunstUrhG). 

mailto:josef.woell@t-online.de
http://www.sgs-schoenbuch.de/


Schönbuchspiegel 

 28/32 

 
 

 

Rundenabschlussfest 

Samstag, 25. Mai 2024 

Grundstück Zipperer Gültlingen 

 

BEGINN UM 14 UHR 

GRILLEN AB 15 UHR 

Alle Mitglieder mit Partner und Kindern sind zu unserem diesjährigen Rundenabschlussfest 

herzlich eingeladen. 

 

Zum Schutz unserer Umwelt bringt jeder seinen eigenen Teller und Besteck mit.  

Gläser sind in ausreichender Menge vorhanden. 

Weitere Informationen auch zur Anfahrt (Parkmöglichkeiten) bei Thomas Zipperer  

  (0 70 54) 9 25 40 oder (01 60) 97 72 80 29 

zipperer.thomas@kabelbw.de 

........................................................................................................................................ 

Rundenabschlussfest 

Anmeldung mit E-Mail an Thomas Zipperer oder Coupon abreißen und an Thomas Zippe-

rer weiterleiten. Anmeldeschluss ist der 22. Mai 2024. 

Ja, ich nehme am Grillfest teil. 

❑ mit Partner und ______ Kind(ern) 

❑ ohne Partner  

❑ ich bringe einen __________________-Salat/Nachtisch mit. 

 

Name:_________________________ 

mailto:Webmaster@sg-schoenbuch.de
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Flüsterkasten (Sprachrohr des Vereins) 

 

Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 

 

auch dieses Jahr lasse ich es mir nicht nehmen ein paar Worte hier in den Flüsterkasten zu 

schreiben. Ich schaue wieder auf ein großartiges Jahr zurück, mit gelungen Festen, dem ersten 

SG Schönbuch Gedächtnisturnier, der ersten - nach langer Zeit - wieder selbst durchgeführten 

Vereinsmeisterschaft, einem gut besuchten Vereinsspielabend und auch einer bis zum Ende 

durchgezogenen Saison. 

  

Auch dieses Jahr starten wir wieder mit unserer Vereinsmeisterschaft, diesmal „Jeder gegen 

Jeden“ mit 10 Teilnehmern gut durch. Vor allem freue ich mich sehr auf unser sportliches 

Event, das 2. SG Schönbuch Gedächtnisturnier im Juli, das hoffentlich wieder ein großer Er-

folg sein wird. 

 

Natürlich möchte ich mich wieder bei allen Funktionären, Helfern, Spielern und Mitgliedern 

für das tatkräftige Engagement und der Treue zum Verein recht herzlich bedanken. 

 

Viele liebe Grüße 

Thomas  

 

 

Liebe Schachfreunde, 

 

Ich bin so froh, dass es unseren Schachclub gibt. Durch das Engagement vieler unserer Mit-

glieder ist es schon ein besonderer Verein, in dem man sich wohl fühlen kann und wo nicht 

nur Schach gespielt wird 

Euer Gernot 
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Wie war das gleich noch mal? 

 

Wer hoch kommt kann auch tief fallen. 

 

Der Weg von der Landesliga in die B-Klasse.  

 

Sportlich gesehen hat die Schachgesellschaft Schönbuch nun den Tiefpunkt erreicht. Nach-

dem man in der Saison 2022/2023 gerade noch so – am letzten Spieltag – den Klassenerhalt 

schaffen konnte, endete die abgelaufenen Saison 2023/2024 ohne Happy End. Durch eine 

Niederlage gegen den Tabellenletzten SV Dettingen 3 wechselte die Rote Laterne zu den 

Schönbuchern und der sportliche Abstieg in die B-Klasse war damit besiegelt.  

Ein unnötiger Abstieg da man von der Spielstärke her durchaus das Niveau von der A-Klasse 

hatte. Leider konnte man nur ein einziges Mal in Bestbesetzung antreten war so über die Sai-

son gesehen doch nicht ganz konkurrenzfähig.  

Trotzdem ist auch dies kein Beinbruch. Unser Team hatte in den beiden letzten Saisons nur 

ein kampfloses Brett durch eine verspätete Absage zu verbuchen. Obwohl man immer wieder 

weiter vorne spielen musste als wie geplant blieb man in jedem Mannschaftskampf motiviert. 

Alle hielten der SGS - bis zum bitteren Ende - die Stange und das darf einen für die Zukunft 

optimistisch stimmen. 

 

Vom letzten Spiegel her sind noch einige Fragen zum Niedergang der Schachgesellschaft 

nach dem Abgang unseres Ehrenpräsidenten Norbert Zipperer offen. Schauen wir einmal, ob 

wir diese beantwortet bekommen. 

 

Was waren die Ursachen für den sportlichen Niedergang? 

 

Man verlor zu schnell Spieler aus der Landesligamannschaft, die man von außen nicht erset-

zen konnte.  

Gerade mit dem Verlust von Dr. Günter Tobien , Norbert Zipperer und Josef Wöll war man in 

der Spielerwerbung nur noch im Verwaltungsmodus. 

Intern konnte man das Problem auch nicht lösen, da die Spieler nicht die entsprechende sport-

liche Stärke hatten. So schrumpfte man von drei Teams auf nur noch eines. 
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Wurden Fehler begangen? 

 

Mit Sicherheit war man zu sehr am Verwalten, was ja aber im Schach auch nicht gleich ins 

Gewicht fällt, da man da auf seine Spieler lange Zeit zurückgreifen kann. Doch durch Todes-

fälle, Umzüge, berufliche und private Veränderungen nahm das Schicksal schneller als ge-

dacht einen dramatischen Verlauf. 

 

Ist einfach nur das eine oder andere schiefgelaufen? 

 

Unsere Jugendarbeit war ausgezeichnet. Christoph Lingenfelder und Daniel Töpfer leisteten 

hier hervorragende Arbeit. Man hatte bis zu zwei Schach AG´s. 

Leider blieb trotz dieses großen Engagements nicht viel hängen, sodass diesem immensen 

Aufwand recht wenig Ertrag – sprich neue Spieler für die SGS gegenüberstanden. 

Auch die Jugendarbeit danach, hauptsächlich von Wolfgang Kramer unterstützt von Julian 

Hamm, zum Spielabend betrieben brachte nicht den erhofften Mitgliederzuwachs. 

Die Annäherung an den SV Herrenberg führte dann dazu das man zusammen eine Vereins-

meisterschaft spielte, und dann auch noch die internen Turniere Vereinspokal und Vereins-

blitz mit der Zeit nicht mehr austrug, Genauso wie die offenen Turniere Frühjahrsblitz, 

Herbstblitz und Wichtelblitz. Dadurch begann auch unser Spielabend einzuschlafen. Ich weiß 

nicht mehr bei wie viel Mitgliederversammlungen dies Wolfgang Kramer monierte und dabei 

nur der einsame Rufer in der Wüste blieb. 

 

Eins ist aber unbestritten. Der Spielabend ist die Seele des Vereins. Hier treffen sich unsere 

Mitglieder. Können in gemütlicher Atmosphäre ihre Partien spielen und sich in offenen Ge-

sprächen austauschen.  Aber der Spielabend ist auch die Werbung für den Verein, die Basis 

zur Spielergewinnung. Denn wer nicht präsent ist kann auch nichts gewinnen.  

 

Gerne würde ich auch eure Meinung zu diesen Zeilen wissen und im kommenden Spiegel 

veröffentlichen. 

 

Mit den besten Wünschen an euch alle 
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Vereinsnachrichten/Mitgliederinfo 
 

Austritte zum Redaktionsschluss 

Benjamin Köstler  31.12.2023 

Rebecca Gomeringer  31.12.2023 

Emilia Gomeringer  31.12.2023 

Leon Gomeringer  31.12.2023 

Elias Gomeringer  31.12.2023 

Jochen Rotter   31.12.2023 

Klaus Rinderknecht  31.12.2024 

 

Eintritte zum Redaktionsschluss 

Ra-eesa Khan   03.06.2023 

Hartmut Wahl   01.12.2023 

Elias Malner   17.05.2024 

Ein herzliches Willkommen bei der SG Schönbuch. 

 
Jubilare 

Erich Jauernig   93 Jahre 

Erwin Franz   75 Jahre 

Gernot Küster   75 Jahre 

Roman Lindner  70 Jahre 

Hans Zipperer   60 Jahre 

Arndt Brausewetter  60 Jahre 

 


